
Geschätzte
Brombergerinnen und Bromberger!
Liebe Bromberger Jugend!

Nachdem der heurige Sommer zu Ende gegangen ist 
und wettertechnisch keine besonderen Höhepunkte 
gebracht hat, ist es umso erfreulicher, dass es für 

einige Brombergerinnen und Bromberger besondere Ereignisse gegeben hat.
Besonders hervorzuheben wäre hier die Gewerbeschau der Fa. Czeitschner, 
die aus meiner Sicht ein voller Erfolg gewesen ist und von den Bromberge-
rinnen und Brombergern sehr gut angenommen worden ist. Diese Schau war 
für mich wieder ein Beweis, dass wir stolz auf unsere Gewerbetreibenden 
sein können und diese eine wichtige Stütze für die Marktgemeinde Brom-
berg sind.
Weiters ist es mir ein Anliegen, die Leistungen der Wettkampfgruppen 
der Freiwilligen Feuerwehren Bromberg und Schlag bei den Bundesfeu-
erwehrleistungsbewerben in Kapfenberg hervorzuheben. Ich konnte mir 
am Bewerbstag selbst ein Bild von den Leistungen machen und wünsche 
der jungen Bromberger Wettkampfgruppe alles Gute zu ihrem 42. Platz in 
Silber bei ihrem ersten Antreten auf Bundesebene. Der etwas routinierteren 
Wettkampfgruppe Schlag herzliche Gratulation zu ihrem ausgezeichneten 
14. Platz in Silber!
Für sechs Bromberger Kinder war der  5. September ein besonderes Ereig-
nis, es war ihr erster Schultag! 

In diesem Sinne wünsche ich den Schulanfängern sowie allen Schüle-
rinnen und Schülern viel Freude  und Erfolg in der Schule sowie allen 
Brombergerinnen und Brombergern  einen schönen Herbst!

Euer Bürgermeister, Sepp Schrammel
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Aus dem Gemeinde-
vorstand und

aus dem Gemeinderat

• Für eine Studie, betreffend den 
Pfarrhof Bromberg und eine künfti-
ge Ortszentrumsgestaltung, wurde 
eine Kostenbeteiligung in Höhe von 
€ 7.200,-- (⅓ der Kosten beschlos-
sen).

• Der SC Hochwolkersdorf-Bromberg 
erhält für den laufenden Spielbetrieb 
eine Subvention von € 3.000,--.

• Der Ankauf neuer Mäh- bzw. 
Schneidegeräte (Motorsense, He-
ckenschere, Rückenakku) zur Grün-
raumpflege von der Fa. Sederl wurde 
zum Preis von rd. € 2.200,-- beschlos-
sen. Es wurde dabei auf modernste 
Akku-Technik gesetzt. Der Vorteil 
dabei ist die Nachhaltigkeit (keine 
Abgase, kein Treibstoffverbrauch), 
die Akkus werden kostenlos mittels 
Sonnenenergie (Photovoltaik) aufge-
laden und sind ebenso leistungsstark 
wie benzinbetriebene Geräte.

- Eröffnung der Spielplätze 
in Bromberg und Ober-
Schlatten    
 Anlässlich des heurigen Nostal-
giekirtags in Ober-Schlatten konnte 
der neu errichtete Spielplatz  beim 
Feuerwehrhaus durch Pfarrer Flori-
an Hellwagner feierlich eingeweiht 
und eröffnet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ebenfalls rechtzeitig zum Lam-
bertikirtag fertiggestellt und un-

ter feierlicher Weihe durch Pfarrer 
Spreitzhofer eröffnet werden konn-
te der neue Spielplatz in Bromberg 
unterhalb des Tennisplatzes.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wir wünschen unseren Jüngs-
ten viel Spaß auf den neuen Spiel-
plätzen!

- Auszeichnung als Ener-
giebuchhaltungsgemeinde
 Die Marktgemeinde Bromberg 
wurde als Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde ausgezeichnet.
 Die Auszeichnung wurde am 9. 
September im NÖ Landhaus durch 
Landesrat Dr. Pernkopf überreicht.

- Schneeräumung
 Ab dem kommenden Winter wird die Schnee-
räumung für eine Route im Gemeindegebiet neu 
vergeben.
 Interessenten für die Schneeräumung ersuchen 
wir, sich SCHRIFTLICH bis spätestens 14.10.2016 am 
Gemeindeamt Bromberg zu melden. 

- Kinderferienspiel 2016 - Rückblick

 Heuer gab es wieder ein tolles Ferienspielangebot, das viele Bromberger 
Kinder nutzten. 
 Bereits am 8. 
Juli lud die ÖVP zur 
Fahrt nach St. Co-
rona ein, an der 30 
Kinder teilnahmen. 
Nach einer rasan-
ten Fahrt auf der 
Sommerrodelbahn 
ging es dann in den 
Motorikpark. 
 In diesem Bewe-
gungsparadies konnten die Kinder ihre Balance, ihre Fitness und ihre Kletter-
künste ausleben. 
  Am 13.7.16 gab es einen interessanten Bauernhoftag auf dem Hochegghof. 
Die Seminarbäuerin Christiane Eisinger konnte den über 30 teilnehmenden 
Kindern mittels eines Stationenbetriebes einen vielseitigen Einblick in das 

Leben auf dem Bauern-
hof geben. Es gab viele 
Highlights wie Melken, 
Scheibtruhenrennen, 
Verkostung von diversen 
Köstlichkeiten und noch 
viel mehr.

 Im Rahmen des dies-
jährigen Ferienspiels 
organisierte GR Ingrid 
Jelem am 16.7.2016 ei-
nen künstlerischen Vor-
mittag.

Spielplatz Bromberg 
 
Wir wünschen unseren Jüngsten viel Spaß auf den neuen Spielplätzen! 
 
- Auszeichnung als Energiebuchhaltungsgemeinde
 
Die Marktgemeinde Bromberg wurde als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde ausgezeichnet. Die 
Auszeichnung wurde am 9. September im NÖ Landhaus durch Landesrat Dr. Pernkopf überreicht.
 
Foto Vorbildgemeinde Energiebuchhaltung 
 
- Schneeräumung 
 
Ab dem kommenden Winter wird die Schneeräumung für eine Route im 
Gemeindegebiet neu vergeben. 
Interessenten für die Schneeräumung ersuchen wir, sich SCHRIFTLICH 
bis spätestens 14.10.2016 am Gemeindeamt Bromberg zu melden.  

 
 
- Kinderferienspiel 
 
 
 
6 Fotos Ferienspiel Jelem 
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 Unter der fachkundigen Leitung von Mag. Margit 
Berger stellten die Kinder aus Papier und alten Zeit-
schriften nach ihren Wünschen Collagen und Pop-up-
Karten her. In einer kurzen Pause konnten sich die 
eifrigen Künstler mit Saft und Kuchen stärken, ehe sie 
sich wieder an die Arbeit machten. So entstanden inte-
ressante Objekte, die am Schluss voll Stolz präsentiert 
wurden.

   Am 22.7.2016 nahmen 20 Kinder aller Altersstufen an 
einem musikalischen Nachmittag im Chorheim der Sing-
gemeinschaft Bromberg teil.
 Bei verschiedenen rhythmischen Spielen, dem Singen 
bekannter und neuer Lieder, beim Herumhüpfen und 
Tanzen zu Bewegungsliedern zeigten die Kinder großes 
musikalisches Talent und Freude. Besonders gefiel den 
meisten der „Cupsong“, der eine große Herausforde-
rung beim Einüben darstellte und schließlich toll aufge-
führt wurde. Zwischendurch erholen konnten sich alle 
bei Aufstrichbroten, leckeren Muffins und Eis. 

 Für den  5.8.2016 organisierte GR Josef Dienbauer 
einen Tag bei der Feuerwehr.
 Trotz der unbeständigen Wetterlage waren 33 Kin-
der der Einladung gefolgt, um einen Nachmittag bei 
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der Feuerwehr zu verbringen. Einige Mitglieder der FF 
Oberschlatten stellten einen Parcours zusammen. Es 
gab sogar ein Feuerwehrquiz,  natürlich durfte das Ziel-
spritzen nicht fehlen.
 Außerdem durften die Fahrzeuge und technische Ge-
räte besichtigt werden. Es gab auch für alle Kinder klei-
ne Preise.

 Großen Anklang fand auch der Sporttag am 19.8.2016. 
Es gab ein kunterbuntes Programm, das sich vom Ori-
entierungslauf, zu „Ultimate Football“, Ballspielen bis 
hin zum Mattenrutschen im Turnsaal erstreckte. Die 
Kinder kamen ganz schön ins Schwitzen und hatten viel 
Spaß bei all den Aktivitäten. 
 Abschließend lud die ÖVP die Kinder und Eltern zum 
Grillabend ein. So fand der Tag einen gemütlichen Aus-
klang

 Am 26.8.2016 fand bei herrlichem Sommerwetter 
eine Radtour für Groß und Klein statt. Viele Kinder 
und Erwachsene beteiligten sich an diesem Ferienpro-
gramm.
 Da eine längere und eine kürzere Strecke zur Aus-
wahl standen, konnten auch jüngere Kinder mitfahren. 
Es wurden sehr attraktive Plätze für kleine Rastpausen 
eingelegt wie etwa ein Spielplatz.
 Mittagessen gab es in einer Pizzeria und natürlich 
durfte ein erfrischendes Eis auch nicht fehlen.

 Am 1. September fand am Verkehrsübungsplatz in 
Oberschlatten das Radgeschicklichkeitsfahren der Kin-
derfreunde statt. Insgesamt waren 28 Kinder zum Be-
werb angetreten, bei dem 8 Stationen zu durchfahren 
waren. Bei der 9. Station wurden entsprechend dem 
Alter Verkehrszeichen abgeprüft. Die Höchstpunktezahl 
von 35 wurde von einigen Kindern  in allen Klassen er-
reicht. Es war nicht nur die Geschicklichkeit am Par-
cours gefragt, sondern auch das richtige Verhalten im 
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- Kinder-Tenniscamp vom 25.7. - 29.7.2016 
in Bromberg
 Am Tennisplatz des UTSC Bromberg fand vom 25.7. bis 
29.7. ein Kindertenniscamp statt. 
 18 tennisbegeisterte Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren 
nahmen daran teil. Von 9 bis 14 Uhr erweiterten die Kin-
der ihre Kenntnisse in dieser Sportart. Für einige war es 
das erste Mal, dass sie einen Tennisschläger in Händen 
hielten. Alle Kinder machten enorme Fortschritte und 
konnten diese am letzten Tag beim Abschlussturnier un-
ter Beweis stellen. Die Kinder waren so begeistert von 
der Woche, dass es eine Fortsetzung geben wird. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an den Obmann des Vereins 
Herrn Hermann Piller. Jeden Tag begannen wir um 9 Uhr 
mit dem Aufwärmen mit lauter, cooler Musik und unse-
rem neuen Lieblingsspiel „Ukulele“. Danach schwangen 
wir die Schläger bis zur Mittagspause, in der wir vorzüg-
lich verköstigt wurden. Nach dieser Pause perfektionier-
ten wir unser Können noch bis 14 Uhr. Glückliche Mütter 
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Straßenverkehr und das Erkennen von Verkehrszeichen. Die Kinderfreunde Bromberg sehen die Veranstaltung auch 
als Beitrag zur Verkehrssicherheit. Jedes Kind wurde auch mit einer Urkunde ausgezeichnet.
 Das	Foto	zeigt	einen	Großteil	der	Teilnehmer	mit	den	Funktionärinnen	und	Funktionären	der	Kinderfreunde.

haben mir berichtet, dass ihre Kinder jeden Abend ohne 
Probleme eingeschlafen sind. 
 Der Wettergott war uns sehr gnädig und wir konnten 
alle Einheiten im Freien spielen. 
 Das Camp wurde von Elvira Ruprechter geleitet. Als 
zusätzliche Betreuer halfen Miriam Ruprechter und 
Nathalie Weninger.
 Abschließend eine kurze Info zu meiner Person: Mein 
Name ist Elvira Ruprechter, ich spiele seit meinem 10ten 
Lebensjahr Tennis. Seit 8 Jahren spiele ich beim UTC Bad 
Sauerbrunn in der Landesliga B Meisterschaft. In meinem 
Heimatverein in Steinabrückl habe ich ca. 10 Jahre lang 
Tenniscamps organisiert und betreut. Da mich die Liebe 
nach Bromberg verschlagen hat und mein zukünftiger 
Wohnort sehr nah dem örtlichen Tennisplatz gelegen ist, 
habe ich nach einiger Zeit Pause die Arbeit als Jugendbe-
treuerin im Tennisverein Bromberg aufgenommen. 
 Abschließend kann man an den Fotos erkennen, wie 
toll unsere Woche gelungen ist und wieviel Freude es uns 
allen bereitet hat.
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 Auch das Musikjahr 2016 war wieder ein sehr abwechs-
lungsreiches und spannendes Jahr, welches traditionell 
mit dem Katharinenkonzert im November beschlossen 
wird. Aber was hat sich 2016 neben den diversen kirchli-
chen Veranstaltungen und Frühschoppen der umliegenden 
Feuerwehren, die unser Verein gerne musikalisch begleitet 
bzw gestaltet, getan ...
 Im April fand unter dem Titel „Zukunftsmusik“ ein 
Workshop statt, bei welchem sich Jung- und Altmusiker 
mit dem gemeinsamen, zukünftigen Zusammenspiel be-
fassten – hierzu durfte unser Verein bereits ausführlich 
berichten. Außerdem lud unser Kollege Rupert Kindlmayr 
in die Landwirtschaftliche Fachschule ein, um seinen 70. 
Geburtstag zu feiern. Auch das Konzertwertungsspiel fand 
im April statt. Unser Verein konnte hierbei in Grünbach in 
der Kategorie C wieder beachtliche 91,5 Punkte erreichen.
 Unsere Jungmusiker zeichneten sich heuer für zwei tolle 
Veranstaltungen verantwortlich – einerseits fand im April 
die erste WSB-Party in Kirchau statt, andererseits konn-
ten wieder zahlreiche Leute für das bereits traditionell 
Ende Juli veranstaltete Event „Am Bacherl spüt die Musi“ 
in Warth begeistert werden.
 Die Gemeinde Bromberg stand heuer gleich zweimal im 
Fokus unseres Vereins. Im April fand dort unser traditi-
oneller Tag der Blasmusik statt (an dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung, die 
uns begeistert empfing und verköstigt hat) und Ende Juli 
durfte unser Verein wiederholt beim Benefizkonzert im 
Arkadenhof mitwirken.
 Das Jahr 2016 stand aber, wie auch in den letzten Jah-
ren, ganz im Zeichen von Hochzeiten.
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 Ende Mai feierte unser langjähriger Musikkollege und Altka-
pellmeister Josef Hattenhofer mit seiner Anna die Diamante-
ne Hochzeit. Im Juli gab unser Posaunist Andreas Schrammel 
seiner Sandra in Edlitz das Ja-Wort und im August heiratete 
unsere Klarinettistin Kristina Grasl ihren Gabriel in Pitten.
 Unser Verein konnte in den letzten Jahren aber nicht 
nur viele Hochzeiten verzeichnen, sondern sich auch über 
zahlreichen Nachwuchs freuen, welcher hoffentlich in ei-
nigen Jahren unseren Verein musikalisch verstärkt. Dies 
wurde zum Anlass genommen und im August fand der ers-
te MV-Babybrunch statt, bei welchem sich 5 Musikerin-
nen mit ihren Kindern trafen und sich über den Musikver-
ein als auch den Nachwuchs austauschten.
 Absoluter Höhepunkt ist, wie eingangs erwähnt, unser 
traditionelles Katharinenkonzert, welches am Sonn-
tag, dem 20. November 2016 in der landwirtschaftlichen 
Fachschule stattfindet. Wie gewohnt wird dabei wieder 
ein Bogen von klassischen und traditionellen Musikstü-
cken bis zu modernen Klängen gespannt, im zweiten Teil 
entführt sie unser Verein zur „Crime Time“ in das Metier 
des Krimis. Als Gastgruppe dürfen wir heuer das Vocal-
Ensemble „Angemika“ begrüßen, durch das Programm 
wird Walter Secco führen.
 Das Konzert beginnt um 15h (Eintritt freie Spende, 
Saaleinlass ab 14.30h). Auch für das leibliche Wohl (kleine 
Snacks, Kaffee und Kuchen) wird gesorgt, die Weinkost 
bietet zudem ein gemütliches Ambiente um den Abend 
genüsslich ausklingen zu lassen.
Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg lädt 
dazu sehr herzlich ein und hofft auf zahlreiche Besucher!

Elisabeth	Ehrenhöfer,	(www.mv-warth.at)
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 Am 10. & 11.9. fand der BFLB in Kapfenberg statt, an 
dem die besten Gruppen aus Österreich teilnahmen. 
Um an diesem Bewerb teilnehmen zu dürfen, muss-
te man sich in den letzten 3 Jahren am NÖ Landes-
feuerwehrbewerb einer harten Qualifikation stellen. 
Erfolgreich haben diese die FF Schlag (in der Klasse 
BRONZE & SILBER ) und die FF Bromberg (in der Klas-
se SILBER) abgeschlossen.

 Das Abenteuer Kapfenberg startete um 5 Uhr Früh 
am Samstagmorgen in Schlag. Die WKG der FF Brom-
berg samt den restlichen Fans stiegen in Bromberg zu. 
Danach ging es  ins Stadion nach Kapfenberg.
 Nach dem Eintreffen fand die Eröffnung des Bewer-
bes statt, an der alle 280 Gruppen aus dem Inland und 
Ausland teilnahmen.
 Kurz nach der Eröffnung absolvierte die FF Schlag 
den ersten Bewerb in Bronze. Mit einer 35er Zeit und 
10 Fehlern landete sie leider nur im hinteren Mittelfeld.
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Freiwillige Feuerwehren Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 2016
Es wurden noch einige Durchgänge verfolgt, bevor die 
beiden Gruppen samt Fans sich zu einer abenteuerli-
chen Bergfahrt in ein Gasthaus aufmachten, in dem 
sie das Mittagessen bei strahlendem Sonnenschein ge-
nossen und sich eine kurze Mittagspause gönnten.
 Wieder im Stadion angekommen, begannen für bei-
de Gruppen die Vorbereitungen zum Antreten in der 
Silber-Disziplin. Diese Antritte verliefen deutlich besser 
- mit lautstarker Unterstützung der mitgereisten Fans
schaffte die WKG der FF Bromberg eine fehlerfreie 
45,16 Zeit und belegte damit den 42. Platz von den 
111 angetretenen Gruppen aus ganz Österreich.
 Noch besser erging es der WKG Schlag, denn mit ei-
ner Zeit von 37,49 landete sie auf dem tollen 14. Platz.
Nach diesen Erfolgserlebnissen ging es ins Hotel Kar-
lon, wo alle gemeinsam das Erreichte feierten und den 
Abend gemütlich ausklingen ließen.
 Am Sonntagmorgen fand die Siegerehrung im Sta-
dion statt. Im Anschluss ging es in Richtung Heimat, 
wo  noch der Feuerwehrheurige der FF Walpersbach 
besucht wurde, bevor ein ereignisreiches Wochenende 
zu Ende ging.
  Zum Schluss möchte ich mich noch im Namen der 
beiden Wettkampfgruppen der Gemeinde Bromberg 
bei all den zahlreichen Fans und Freunden, angeführt 
von unserem BGM Josef Schrammel, bedanken, die 
uns an diesem Wochenende jederzeit unterstützt und 
uns lautstark angefeuert haben. Durch sie wurde die-
ses Wochenende für alle Beteiligten zu einem unver-
gesslichen Erlebnis!  DANKE und GUT WEHR!

GR HBM Pichler Johannes

- Hohe Auszeichnung für die Fa. Martin 
Hendling GmbH
   Im Rahmen des Feuerwehrfestes konnte an Martin 
und Margit Hendling eine besondere Auszeichnung ver-
liehen werden.
  Für ihre jahrelangen Verdienste um die Feuerwehr 
Bromberg, sei es in finanzieller oder materieller Hinsicht, 
überreichte Abschnittsfeuerwehrkommandant Roland 
Kleisz der Firma Martin Hendling GmbH die Floria-
niplakette des NÖ Landesfeuerwehrverbandes. Es ist 
dies die höchste Auszeichnung, die der Verband an Zivil-
personen verleihen kann.
 Herzliche Gratulation und ein großes Dankeschön 
von den Kameraden der FF Bromberg!
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 Ein herzlicher Dank gilt auch der Firma Endress & 
Haus GmbH, die die Kosten der Verpflegung übernom-
men hat.
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 - Gemeindeabwasserverband

 Am 17.9.2016 fand der Tag der offenen Tür bei der 
Kläranlage Breitenstein/Ödinggraben statt.
 Der Bürgermeister der Marktgemeinde Scheibling-
kirchen-Thernberg u. Obmann des GAV, Mag. Johann 
Lindner, begrüßte die Anwesenden. Durch Klärwärter 
Gottfried Arthofer erfolgte eine genaue Erklärung, wie 
die Anlage funktioniert. Anschließend bedankte sich 
Bürgermeister Josef Schrammel für das Organisieren 
der Veranstaltung und für die fachkundige Erklärung, 
und leitete den Tag der offenen Tür zu einem gemütli-
chen Beisammensein über.

  Mit dem unterhaltsamen Stück „Beiglböcks Töchter“ 
eroberte sich unser Schattentheater in diesem Jahr wieder 
viele Herzen. Was mit „klein aber fein“ begann, entwickel-
te sich in nunmehr vier Jahren zu einem gutbesuchten und 
beliebten Fixpunkt im jährlichen Veranstaltungskalender in 
Bromberg. Dass dabei die leichte Komödie, der versteckte 
Wortwitz und das raffinierte Spiel mit den Schatten eine 
gewichtige Rolle spielt, ist uns bewusst und wir werden den 
eingeschlagenen Weg mit viel Freude und Elan beibehalten.
 Die faszinierende Stimme des Erzählers Willi Wolf, der 
ohne viel Mühe auch spaßige Frauenstimmen glaubhaft 
herüberbringt, die einfallsreiche Szenengestaltung der 
Regisseurin Andrea Kunesch und das unterhaltsame Stück 
von Lisl Daniel über die mühevolle Zähmung einer Wider-
spenstigen wurde von unserem talentierten Schauspieler-
team fantastisch in Szene gesetzt.
 Dabei glänzte wieder einmal Anita Reithofer in der 
schwierigen Rolle der widerspenstigen Katharina, die nicht 
nur ihrem Gegenpart Helmuth Halvax, alias Adrian Meix-
ner, das Leben schwer machte, sondern auch Hjalmar Re-
insperger, der in die Beiglböck s̀che Vaterrolle geschlüpft 
war, schön auf Trab hielt.
Ja, Temperament hat sie, unsere Anita!!!
 Aber auch Marianne Houska, Traude Reinsperger, An-
gela Andorfer und Nora Daniel gaben ihr Bestes und er-
füllten diverse Nebenrollen mit quirligem Leben. Da muss-
te in Ermangelung eines jugendlichen Liebhabers auch 
schon einmal ein „Pappkamerad“ auf die Bühne!
 Na und erst unsere zwei jüngsten Ensemblemitglieder 
Kathi Handler und Johannes Dorfner, sie bringen nicht 
nur Leben auf die Bühne, sondern im wahrsten Sinne des 
Wortes auch hinter die Bühne!
 Dass die gelungene Teamarbeit eine der wichtigsten und 
schönsten Bereicherungen einer Spielsaison ist, brauchen 
wir wohl nicht extra zu betonen. Alt und Jung finden in 
unserem Kreis nicht nur Muße für das Darstellerische, son-
dern vor allem auch für ein angenehmes und freundschaft-
liches Miteinander!
 Die vier geplanten Vorstellungen fanden am 16., 17., 24. 
und 25. Juni jeweils am Abend ab 19.30 Uhr im Theatersaal 
Bromberg statt. Die Aufführungen waren bestens besucht 
- drei der vier Vorstellungen waren restlos ausverkauft. Auf-
grund der frühzeitig ausverkauften Vorstellungen und der 
anhaltend starken Kartennachfrage wurde am 1. Juli eine 
Zusatzvorstellung durchgeführt.

 In diesem Sinne danke ich allen am Schattentheater be-
teiligten Akteuren, die für das Gelingen einen unverzicht-
baren und wertvollen Beitrag geleistet haben!
 Dass da auch noch die Dorferneuerung mit ihren vielen 
ungenannten selbstlosen Helfern jedes Jahr im Hintergrund 
steht und unsere Aufführung zu einem abgerundeten Erlebnis 
macht, soll hier auch noch anerkennend erwähnt werden. 
 Ebenso gilt unser Dank der Marktgemeinde Bromberg, 
der Region, und den Sponsoren, die uns auf vielfältige Wei-
se unterstützt haben. Herzliches Dankeschön!!!

Und im nächsten Jahr???
Ein Schattentheaterkrimi, der alles bisher

Gesehene in den Schatten stellt!
Elisabeth	Daniel

— Eine Erfolgsgeschichte —

Bgm.	Sepp	Schrammel	konnte	zahlreiche	Ehrengäste	bei	der	Premiere	
von	„Beiglböcks	Töchter“	am	16.	Juni	im	Pfarrhof	Bromberg	begrüßen.

Bgm.	Sepp	Schrammel	nutzte	die	Premiere	von	„Beiglböcks	Töchter“,	
um	Autorin	Lisl	Daniel	anlässlich	ihres	runden	Geburtstages	„Dank	und	
Anerkennung“	auszusprechen.	Ebenso	wurde	Obmann	des	Dorferneue-
rungsvereines	Gottfried	Haller	geehrt.

Schattentheater-Team	2016,	V.l.n.r.:	Autorin	Lisl	Daniel,	Sprecher	Willi	
Wolf,	Traude	Reinsperger,	Angela	Andorfer,	Marianne	Houska,	Johannes	
Dorfner,	Regisseurin	Andrea	Kunesch,	Helmut	Halvax,	Anita	Reithofer,	
Hjalmar	Reinsperger,	Katharina	Handler,	Nora	Daniel,	„Pappkamerad“.
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 Am 11. Sep-
tember diesen 
Jahres wurde 
in Niedersach-
sen, damit in 
der Stadt Wil-
helmshaven und 
somit auch im 
Partnerschafts-
bereich Seng-
w a rd e n/Fe d -
derwarden der 
Ortsrat neu ge-
wählt.
 Die Anzahl 
der Sitze und die 
jeweiligen Stim-
men der ein-
zelnen angetre-
tenen Parteien 
ergeben sich aus 
der angefügten 
Darstellung. 
 Das neugewählte Gremium tritt zu seiner konstituierenden Sitzung am 11. November zusammen, um den/die 
Vorsitzende(n) des Ortsrates von seinen Mitgliedern zu wählen.
 Zur Winterausgabe dieser Gemeindezeitung können wir dann mitteilen, für wen sich das Gremium zu dem/die 
Ortsbürgermeister/In und der Stellvertreterfunktion entschieden hat.
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- Jubilare
 Herr Franz 
Reisenbauer 
aus Holzerhöfen 
feierte im Juli 
d.J. seinen 90. 
Geburtstag.
Herzliche 
Glückwünsche 
dem rüstigen 
Jubilar!

  Zum 95. Ge-
burtstag gratu-
lieren wir sehr 
herzlich Frau 
Anna Brand-
stätter aus 
Ödinggraben!

PARTnERScHAFT BROMBERG - SEnGwARdEn
BERICHT - Kommunalwahlen 2016
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Verschiedene wichtige Mitteilungen

- Ehrungen 

 An folgende Personen wurden vom Gemeinderat 
nachstehende Ehrungen beschlossen:

 Herrn Reinhard Schrammel wurde anlässlich seines 
50. Geburtstages für seine Verdienste als Gemeinderat 
die Silberne Ehrennadel verliehen. 



	 	 	 	 	 	 				Marktgemeinde	Bromberg

- Information dr. wanke-Jellinek

 

Gratisinformationsberatung für abnehmwillige Da-
men und Herren in der Ordination von Hrn. Dr. Chris-
toph Wanke-Jellinek am 

Mittwoch, 19.10.2016 um 16:00 Uhr.

Um telefonische Voranmeldung unter 02629/8214 
wird gebeten!!!!

 Die Tischlerei Otto Ponweiser ist bereits seit Jahren 
zur Anfertigung der Bühnenelemente für die Theater-
festspiele in Reichenau a.d. Rax beauftragt.
 Es ist dies eine eindrucksvolle Demonstration für die 
Qualität der heimischen Wirtschaft! 

	 Ausschnitt	aus	dem	heurigen	Theaterstück	„Dämo-
nen“	von	Heimito	von	Doderer.
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 Herrn Martin Waldherr wurde aufgrund seines Aus-
scheidens als Feuerwehrkommandant für seine Verdienste 
um die Marktgemeinde Bromberg die Goldene Marktwap-
pennadel verliehen.

Hrn. Martin Waldherr wurde aufgrund seines Ausscheidens als Feuerwehrkommandant für 
seine Verdienste um die Marktgemeinde Bromberg die Goldene Marktwappennadel 
verliehen.  
Foto Ehrung Waldherr Martin 

 
- Wirtschaft 
 
Die Tischlerei Otto Ponweiser ist bereits seit Jahren zur Anfertigung der Bühnenelemente für die 
Theaterfestspiele in Reichenau a.d. Rax beauftragt. Es ist dies eine eindrucksvolle Demonstration für 
die Qualität der heimischen Wirtschaft!  
	  
	   	  

 
Ausschnitt aus dem heurigen Theaterstück „Dämonen“ von Heimito von Doderer 
 
 
- EVN Info 
 
Pdf Datei Thermografie Sujet 
 
 
 
 
- Information Dr. Wanke-Jellinek 
 

 
	  
	  
	  
 

Gratisinformationsberatung für abnehmwillige Damen und Herren in der 
Ordination von Hrn. Dr. Christoph Wanke-Jellinek am  
Mittwoch, 19.10.2016 um 16:00 Uhr. 
 
Um telefonische Voranmeldung unter 02629/8214 wird gebeten!!!! 

In den kommenden Monaten über stellt /:BrombergArt:/ ihre 
Kunstwerke in allen Filialen der RAIKA - Pittental-Bucklige Welt aus. 
 

 

- Sommertheater in Bromberg 

 

In der Zeit vom 2. (Generalprobe) bis 18 Juli findet wieder das bereits 

traditionelle Sommertheater auf der Waldbühne im Schlattental mit der 

Aufführung der „Geierwally“ statt. 

Gemeinsam mit dem Land Niederösterreich unterstützt die Marktgemeinde 

Bromberg das über unsere Region hinaus einzigartige Theaterevent. 
(Foto aus Folter)  
Während der Vorstellungen muss die Durchzugsstraße (Landeshauptstraße 144) 

im Bereich der Waldbühne gesperrt werden, und zwar an folgenden Tagen: 

Vom 2. bis 4., vom 8. bis 11. und vom 16. bis 18. Juli jeweils von 19.00 Uhr bis 

ca. 23.00 Uhr. 

Die Umleitung des Straßenverkehrs während dieser Zeit wird hinreichend 

ausgeschildert sein. Die Marktgemeinde Bromberg dankt bereits jetzt für ihr 

Verständnis.  

 

 

Umwelt 

 

Die Wirtschaft Bromberg     

 

Einladung 

zum 

Informationsabend 

Strom aus der Sonne 

Vortrag: Dipl.-Ing. Rudolf Raymann 

raymann kraft der sonne „photovoltaikanlagen“ gmbh 

energieberatung  photovoltaik planung  förderungsberatung 

am 

Mittwoch 29. Juli 2008 um 19:00  

im 

Gasthof Windbichler Bromberg Hauptstrasse 16 

Hrn. Martin Waldherr wurde aufgrund seines Ausscheidens als Feuerwehrkommandant für 
seine Verdienste um die Marktgemeinde Bromberg die Goldene Marktwappennadel 
verliehen.  
Foto Ehrung Waldherr Martin 

Wirtschaft 
 
Die Tischlerei Otto Ponweiser ist bereits seit Jahren zur Anfertigung der Bühnenelemente für die 
Theaterfestspiele in Reichenau a.d. Rax beauftragt. Es ist dies eine eindrucksvolle Demonstration für 
die Qualität der heimischen Wirtschaft!  
	  
	   	  

 
Ausschnitt aus dem heurigen Theaterstück „Dämonen“ von Heimito von Doderer 

EVN Info 
 
Pdf Datei Thermografie Sujet 
 
 
 
 

Information Dr. Wanke-Jellinek 
 

 
	  
	  
	  
 

Gratisinformationsberatung für abnehmwillige Damen und Herren in der 
Ordination von Hrn. Dr. Christoph Wanke-Jellinek am  
Mittwoch, 19.10.2016 um 16:00 Uhr. 
 
Um telefonische Voranmeldung unter 02629/8214 wird gebeten!!!! 

Hutter: Rezeptgebühren-Deckelung entlastet Men-
schen mit hohem Medikamentenbedarf. NÖGKK-

Versicherte haben sich 16 Mio. € erspart
Der gesetzlich vorgesehene Selbstbehalt für Medika-
mente liegt derzeit bei 5,70 €. Dies kann gerade bei 
chronisch kranken Menschen zu einer spürbaren finan-
ziellen Belastung werden. „Mit der Einführung der so 
genannten Rezeptgebühren-Obergrenze im Jahr 2008 
wurde für Menschen mit hohem Medikamentenbedarf 
eine wichtige soziale Abfederung im Bereich dieses 
Selbstbehaltes geschaffen“, berichtet NÖGKK-Obmann 
Gerhard Hutter. „Allein im Vorjahr haben sich damit 69 
543 NÖGKK-Versicherte insgesamt 16,2 Mio. € an Re-
zeptgebühr erspart.“ Das Gesetz legt fest, dass jeder 
Versicherte nur so lange die Rezeptgebühr zahlen muss, 
bis er im laufenden Kalenderjahr einen Betrag von zwei 
Prozent seines Jahresnettoeinkommens erreicht. Da-
nach ist man für den Rest des Kalenderjahres von der 
Rezeptgebühr befreit.

Kein Antrag notwendig 
Von dieser „Deckelung“ profitieren österreichweit rd. 
400 000 Menschen. Unkompliziert auch der Zugang, 
denn die Befreiung muss nicht beantragt werden. Wie 
funktioniert’s konkret? Die Sozialversicherung führt für 
jeden Versicherten ein persönliches Konto der bezahl-
ten Rezeptgebühren. Auf der einen Seite wird das Net-
toeinkommen verbucht, auf der anderen Seite werden 
die im laufenden Jahr bezahlten Rezeptgebühren ad-
diert. Sobald diese eine Summe von zwei Prozent des 
Nettoeinkommens erreichen, tritt für das restliche Ka-
lenderjahr ohne Antrag eine Befreiung ein. Diese  Be-
freiung wird dem Arzt über das e-card-System beim 
Ausstellen des Rezeptes angezeigt. Der Arzt vermerkt 
die Befreiung auf dem Rezept, der Versicherte muss in 
der Apotheke keine Rezeptgebühr mehr bezahlen.
Achtung: Da die Apotheken mit ihrer Krankenkasse mo-
natlich im Nachhinein abrechnen, dauert es sechs bis 
acht Wochen, bis die aktuellen Rezeptdaten im „Konto“ 
aufscheinen. Sollten Versicherte deshalb oder aus an-
deren Gründen vorerst „zuviel“ Rezeptgebühr bezahlt 
haben, erhalten sie diesen Betrag im kommenden Jahr 
quasi als Gutschrift. Damit erreichen sie früher ihre per-
sönliche Obergrenze. Weiterer Bonus: Rezepte für mit-
versicherte Kinder oder Ehepartner werden ebenfalls 
bei der Erreichung der Obergrenze miteingerechnet.
Wer wissen möchte, wie sein individuelles Rezeptge-
bühren-Konto aktuell steht, kann dies jetzt auch online 
tun: Einfach Handy-Signatur freischalten lassen (geht in 
jedem Service-Center der NÖGKK) und über „meine SV“ 
authentifiziert in „Rezeptgebühren: Konto anzeigen“ 
sein persönliches Konto anschauen.
Befreiung aus sozialen Gründen
Zusätzlich gibt es auch die Rezeptgebührenbefreiung 
für sozial Schutzbedürftige: Auf Antrag können sich 
einkommensschwache Menschen (Alleinstehende bis 
882,78 € netto pro Monat) von der Rezeptgebühr be-
freien lassen. Ohne Antrag befreit sind per Gesetz u. a. 
Bezieher einer Ausgleichszulage. 

 

NÖGKK-Programm für Diabetiker:  
Verbesserte Betreuung für Wr. Neustadt  

Mehr NÖ-Ärzte, zusätzliche Angebote – Neustart für „Therapie Aktiv“   

Immer mehr Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sind zuckerkrank. In der Stadt leiden 
rund 2100 Menschen an Typ-2-Diabetes (Bezirk Wr. Neustadt Land: rund 3700) , in ganz Nieder-
österreich sind mehr als 77000 betroffen . Die optimale ärztliche Behandlung und Betreuung aller 
Betroffenen sichert das NÖGKK-Gesundheitsprogramm „Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“.  

Die Vorteile des strukturierten Behandlungsprogramms wurden durch eine wissenschaftliche Stu-
die bewiesen: Die Lebensqualität der Betroffenen steigt, die Folgeerkrankungen nehmen ab, die 
Sterblichkeitsrate sinkt. Gemeinsam mit der NÖ Ärztekammer wurde das bewährte Programm 
2016 auf eine breite Basis gestellt und ausgeweitet. Therapie-Aktiv-Ärztinnen und -Ärzte sorgen 
dafür, dass neben regelmäßigen Augenkontrollen, Fußuntersuchungen und Bestimmungen des 
Blutzuckerlangzeitwerts HbA1c auch ein jährliches ausführliches individuelles Gespräch mit den 
Patientinnen und Patienten geführt wird. Die zuckerkranken Menschen erhalten eine detaillierte 
Diabetesschulung sowie umfangreiches Info-Material, ein Handbuch und eine DVD.  

Betroffene werden aktiv eingebunden 
„Therapie Aktiv“ ist aber mehr: Durch die Vereinbarung von Zielen gemeinsam mit ihren Ärztinnen 
und Ärzten werden die Diabetikerinnen und Diabetiker motiviert, aktiv an ihrer Therapie mitzuhel-
fen. Die Patientinnen und Patienten beeinflussen so den Behandlungserfolg und helfen mit, 
schwerwiegende Diabetes-Folgeerkrankungen wie Fußamputationen, Erblindungen, Herzinfarkte 
und Schlaganfälle zu vermeiden. „Therapie Aktiv“ schließt außerdem ein Bewegungsprogramm mit 
ein. Die Teilnahme ist freiwillig und selbstverständlich kostenlos. 

„Das strukturierte Behandlungsprogramm, gepaart mit dem Know-how der Patientinnen und Pati-
enten, wie sie mit Diabetes und den Folgen richtig umgehen müssen, haben viele positive Auswir-
kungen“, sagt Hansjörg Taubenschuss, zuständig für Gesundheitsförderung und Prävention, vom 
NÖGKKK-Service-Center Wr. Neustadt. „Durch die neue Vereinbarung mit der Ärztekammer ist es 
nun gelungen, das Programm in Niederösterreich auszuweiten.“  

Im Zuge des Besuches der am Programm teilnehmenden Gruppenpraxis Dr. Winter & Dr. Auer 
überreichte Hansjörg Taubenschuss auch einige Exemplare des kostenlosen Buches "Zeitbombe 
Diabetes."    

Studie beweist den Erfolg von „Therapie Aktiv“ 
Die Erfolge von „Therapie Aktiv“ bewies im Vorjahr auch eine Studie der Medizinischen Universität 
Graz: Im Programm betreute Diabetikerinnen und Diabetiker waren im Durchschnitt 2,3 Tage we-
niger im Spital als Zuckerkranke, die nicht an „Therapie Aktiv“ teilnahmen. Nach vier Jahren Pro-

nÖGKK: 70 000 ersparten sich 2015 Rezeptgebühren

In den kommenden Monaten über stellt /:BrombergArt:/ ihre 
Kunstwerke in allen Filialen der RAIKA - Pittental-Bucklige Welt aus. 
 

 

- Sommertheater in Bromberg 

 

In der Zeit vom 2. (Generalprobe) bis 18 Juli findet wieder das bereits 

traditionelle Sommertheater auf der Waldbühne im Schlattental mit der 

Aufführung der „Geierwally“ statt. 

Gemeinsam mit dem Land Niederösterreich unterstützt die Marktgemeinde 

Bromberg das über unsere Region hinaus einzigartige Theaterevent. 
(Foto aus Folter)  
Während der Vorstellungen muss die Durchzugsstraße (Landeshauptstraße 144) 

im Bereich der Waldbühne gesperrt werden, und zwar an folgenden Tagen: 

Vom 2. bis 4., vom 8. bis 11. und vom 16. bis 18. Juli jeweils von 19.00 Uhr bis 

ca. 23.00 Uhr. 

Die Umleitung des Straßenverkehrs während dieser Zeit wird hinreichend 

ausgeschildert sein. Die Marktgemeinde Bromberg dankt bereits jetzt für ihr 

Verständnis.  

 

 

Umwelt 

 

Die Wirtschaft Bromberg     

 

Einladung 

zum 

Informationsabend 

Strom aus der Sonne 

Vortrag: Dipl.-Ing. Rudolf Raymann 

raymann kraft der sonne „photovoltaikanlagen“ gmbh 

energieberatung  photovoltaik planung  förderungsberatung 

am 

Mittwoch 29. Juli 2008 um 19:00  

im 

Gasthof Windbichler Bromberg Hauptstrasse 16 
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Energie vernünftiger nutzen.
Den Unterschied zwischen Heizen und  
Verheizen zeigt Ihnen eine Thermografie.  
Sehen Sie mit einem Wärmebild punktgenau, 
wo bei Ihrem Haus Wärme verloren geht.

Mehr auf evn.at/thermografie

kostenlose 
Energieberatung 

unter 
0800 800 333

TIPP:

entgeltliche Einschaltung

5. Nov. 2016
Bunt, vielfältig, kreativ 
So wird es heuer am NÖ Heckentag. Ein spezielles Angebot an  
garantiert heimischen Schmetterlingsgehölzen bringt Ihnen  
bezaubernde Flatterfreunde in den Garten und die „Söwa gmocht“- 
Basteltipps kennzeichnen ganz besondere Sträucher für kleine 
und große Handwerker.

Als wichtige Futterpflanze der Raupe  
des Zitronenfalters und gleichzeitig Wild-
gehölz des Jahres 2016 wartet der Kreuz-
dorn auf ein feines Plätzchen in Ihrem 
Garten. Und die weiße Blütenpracht der 
Schlehe bietet mit ihrem Nektar Nahrung 
für über 100 Tag- und Nachtfalterarten. 
Die handwerklich Kreativen können sich 
über die „Söwa gmocht“-Basteltipps 
freuen. Unter www.doityourself-noe.at 
finden Sie Bastelanleitungen zu Weiden-
pfeiferl & Co. 

5. November 
von 9–14 Uhr
An 8 Ausgabestandorten 

Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp,  

Merkengersch, Mödling, Pitten, Poysdorf, 

Pyhra bei St. Pölten und Tulln

Bestellen Sie

• online auf www.heckentag.at

• mit Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine

Hecken-Telefon 02952/4344-830 (9–16 Uhr) 

office@heckentag.at, www.heckentag.at

Bestellfrist: 
29. August bis 12. Oktober 2016

 www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Außerdem warten wie immer über 60 weitere 
heimische Baum- und Straucharten sowie 
zahlreiche einjährige Obstveredelungen auf 
ein neues Zuhause in Ihrem Garten. 

Nutzen Sie diese 
einzigartige Möglichkeit!
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Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!
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